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Montag , den IIten May . 1795 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1) Demnach auf geschehene geziemende Vorstellung des bisherigen CanzleyDepofitarii, Canzley und Regierungs Assessors Schleifer , damit derselbe für künftigeAnsprüche sicher seyn könne , anch der Ordnung und Zuverläßigkeit halber , vor ndethig erachtet worden , daß alle und jede , welche wegen der seit dem 31. Jan . 1782bis 30. Apr. 1795 ben biesiger Herzogl . Regierungs - Canzley deponirten und nochnicht wieder ausbezahlten Gelder , etwas zn fordern zu haben vermeinen , folche ihreForderungen in Cancellaria hieselbst gehörig profitiren , und dann zu solcher Angabeterminus peremtorius auf den 10. July a . c. angesetzet worden ; so wird solches hiezdurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , und werden diejenigen , welche wegender, seit dem 31 . Jan . 1782 bis 30 . Apr . 1795 in Cancellaria deponirten und nochnicht wieder ausbezahlten Gelder etwas zu fordern zu haben vermeinen , zugleich ) anagewiesen, sothane ihre Forderungen in dem präfigirten termino , auf biesiger HerzoglRegierungs : Cangley gehörig anzugeben , immaaffen sie nach Ablauf dieses termini wei¬ter nicht damit gehöret werden sollen . Oldenburg , er Cancellaria den 21. Apr . 1795 .Wolters . v . Berger .

2 ) Wiber weyl . Johann Harft Wittwe , zu untebrücke , entstehet gleichsfalls beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte , schuldenhalber der Concurs .1) Die Angabe ist den 3. Jun . 2 ) Deduct . den 17. Jun . 3 ) Priorit . Urtel denI Jul . 4 ) Bergantung oder Löse den 15 . Jul . a . c .
3) Johann Hinrich Thomsen , zum Efenshammerfiel , hat seinen , im Dorfmit Harrien Vogtey Haimelwarden , belegenen Garten , an der Norderseite der Straße ,an welchen Gerd Kimme Hinrichs Sohn in Often und Johann Hinrich Gråper inWesten mit ihren Gründen benachbaret sind , an weyl . Hinrich Grapers Wittwe undSohn Johann Hinrich Gråper , verkauft . Die Angabe ist den 1. Jun . a . c. beymhiefigen Herzogl, Landgerichte .



4 ) Es hat der Bibliotheck Schreiber Hajen , sein am innern Damm hie
selbst , neben der Rathsverwandtin Breithaupt Hause belegenes , von des Garnisons
Chirurgus Lemb Wittwe gekauftes burgerliches Haus nebst den Stall , Plazz und Gars
ten an den Regierungs : Advocat Kirchhof verkauft . Termin zur Angabe auf dem
Rathhause der 22 . Jun . 1795 .

5 ) Es werden diejenigen Creditoren welche sich wegen der Schulden des
Hausmanns Gerd Schröder , zu Dalfper , in der auf den 19. Febr . d. I . ange:
fetzt gewenen Angabe , außer den ingrossirten Gläubiger , mit ihren etwaigen Forbe
rungen nicht gehörig gemeldet , hiemit pråcludiret und ihnen ein ewiges Stillschwei
gen auferlegt . Decretum Oldenburg in Judicio den 27. Apr . 1795 .

Herzogl . Holstein Oldenburgisches Landgericht hieselbst.
v . Muck .

6) Demnach des Johann Böncken , Hausmann zu Husum Kaufgelder un
ter dessen Creditoren distribuiret werden sollen ; so wird solches hiedurch bekannt gemacht
und dazu Terminus auf den 14. Jul . a . c . angesetzet . Diejenigen also , welche ihr
Befriedigung aus solchen Kaufgeldern wahrzunehmen gedenken , sollen ihre Forderun
gen auf den 2. Juny a . c. beym hiesigen Herzogl . Landgerichte nicht nur angeben , sons
Bern auch auf den 23. Juny a . c. ad protocollum gehörig bescheinigen und darüber
liquidiren unter der Verwarnung das sie widrigens mit ihren Ansprüchen an fothane
Kaufgelder abgewiesen werden sollen . Wornach beykommend sich zu achten . Osek
gonne den 30 . Apr . 1795 . Herzogl . Landgericht hieselbst.

v . d . Loo .

7 ) Es sollen die zur Reparation der geistl Gebände in Eckwarden , erforda
lichen Materialien , als einiges Eichen und Tannenholz ein halb Schock platte
Latten 600 gaare Steine , & Tonnen Kalck , 18 Tonnen grob Sand , ein Fiemen Reit
1000 Faden Musterrepe einige hunder Nagel , sodann die erforderliche Zimmer : Ma
er Decker Mahler : Glaser - und Schmiedearbeiten am 16. May d . I . des Nachmit
tags um 2 Uhr , in Wierich Wilms Wirthshause in Eckwarden öffentlich wenigfors
dern ausverdungen worden . Die Annehmungs Liebhaber können sich am beftimten
Tage und Orte einfinden , die Bedingungen vernehmen nach Gefallen fordern und
den Verding gewärtigen . Auch kann der Bestick vorher bey dem Juraten Peter Finl
eingesehen werden . Toffens aus dem Amte den 2 May 1795 . Köhnemann .

* *

*

1 ) Wider Gerd Hinrich Heydemana , auf der vormaligen Schlalos Köteren
bey der Brunne in der Dorfschaft Seghorn , ist beym Amtsgerichte zn Varel der Con
curs erkannt . 1 ) Angabe den 10. Junv . 2) Liquidation den 24. Juny . 3) Pris
ferenz Urtel den 8. July . 4 ) Bergantung oder Löse den 22 . Jul . 1795 .

2 ) Zur Angabe und Liquidation aller Schulden und Ansprüche an wel
Hermann Leverenz , Hausmann auf der vormaligen Brunken Bau zu Obenstrohe, if
auf Anhalten der Vormünder über dessen minorene Kinder , Terminus auf den 17
Jun . d . J . beym Amtsgerichte zu Varel präfigirt worden .

Zweyte Bekanntmachung .

Oldenb . Logr . 1) Verkauf des Johann Friedrich Lüschen Immobili
ter d . 18. May . 2 ) In Concurssachen wieder Albert Chorengel Termin zur Liquida
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II . Privatsachen .

1) Der Schneidermeister Chriftian Fuhrken , zu Hobendeich, suchet sobald als möglich2 gute Gesellen. Er verspricht ihnen ein recht gutes Wochenlohn .2 ) Es sind bey dem Kirdjuraten Dierk Büfing , zu Dalsper , die schon bekanntgemach¬ten 85 Rthlr . Kirchengelder annoch sofort zu haben .
3 ) Die Wittwe Plesky , bat in der St . Lambertus Kirche eine Mannstelle auf dergroßen Prichel Süderseits Bank lit J. Mrs . 75 aus der Hand zu verkaufen . Der Käufer kannfie gleich antreten .
4) Diedrich Gerhard Soltau , hat das , von Reelf Meenzen neu erbaute zum Oberedeich belegene Wirthshaus bezogen; er ersucht daher Einheimische als auch Reisende um geneigten Zuspruch. Er verspricht gute Behandlung und prompte Aufwartung gegen cine billige Versgütung. Stallraum für Pferde ist in dem Hause hinlänglich vorhanden .5) Der Regierungs Advocat Gramberg fen . machet hierdurch bekannt , daß er jentan der langen Straze neben des Gastwirth Toele Behausung wohuet6 ) Der Wittwe des weyl . Johann Schumacher zum Felde ben Westerstede , ist einschwarzes Mutte :pferd mit einem weißen Flecken vor dem Kopfe , zugelaufen . Der Eigenthümerkann es gegen Erlegung des Futtergeldes wieder abfordern lassen .7 ) Schidmann hieselbst , hat in der Lambertus Kirche , eine Stelle auf der BrichetNorderseits Bank 1. Nro . 101 imgleichen eine Stelle im hintern Stuble Nro . 8 zu verbauern .8) Der Advocat Wienken biefelbft , hat annoch einige sehr gute Kirchenstände in derLambertus Kirche zu verhäuern .
9) Albert Eiters biefelbft , bet annoch einige Scheffel ertra guten Hampffaamen zumAusfähen, wie auch einige alte Floren zu einem billigen Preise käuflich abzustehen .10) Das Wardenburgische Haus in der Mühlenstraße , welches icht der Advocat Kirchshoff bewohnet, wird gegen Wichaelis d. J . beuerlos . Wer dasselbe von Michaelis d . J . bis Offern1. J . hauern will , wolle sich nächsten ben gedachtem Advocat Kirchboff melden .11 ) Wenn wegt . Johann Wose , gewesener Köther , zu Langwarden , ohnlängst versftorben, dessen Erben aber unbekannt sind ; so ersuchen des went . Johann Christoph vonMünsters , vorhin , went . Joh . Woogen Wittwe Erben , nahmentlich Harm Friedrich BorchersWittwe und Anna Chriftine Hartmanns zu langwarden , hiemit den oder diejenigen , welchezu des obgenannten weyl . Johann Woogen Nachlaß die rechtmäßigen Erben zu sean glauben daßsie sich bey ihnen melden wollen , und die Beweise der Verwandschaft mitbringen , indem sonstmit großen Koften verknüpfte Edictales wurden bewirkt werden müßen .12 ) Der Tischleramtsmeister Eilers , kann in seinem Hause an der Kurwiegstraße biesfelbst, eben nach der Straße eine gute Stube mit oder ohne Möbeln auch Küte sofort oder nachGefallen anzutreten verhäuern . Es kann auch wohl der Heuermann nach Befinden mit in dieKoft genommen werden . Auch hat derfelbe einige neu verfertiate Stücke zum Verkauf stehen ,als: Schränke worunter z Kleiderschränke, 2 Schreibpulte , 2 Spiegel : Commoden einen Küchenoder sogenannten Richtebankschrank u . f. w . fo wie auch eine noch brauchbare Hausthüre käuflichabzustehen.

13 ) Da man sich feit einiger Zeit unterstanden hat , über den beym Neuenhause aufdem son Gerd Grube mit in Vacht habenden Eschlande gehenden Fußpfade , auch mit Karrenzu schieben und mit kleine Wagen zu fahren , dadurch das Heck offen zu halten , und zu verauslaffen, daß fogar das Vich vom Lande läuft und ihm hiedurch schon ein beträchtlicher Schadenverurfachetworden , so verspricht er demjenigen der ihm davon eine solche Anzeige bringen kann ,daß der Schuldige zur Schadens und Kosten Erstattung anzuhalten is , unter Berfchweigung seisnes Nameus eine angemessene Belohnung .
14) Wenn zur Verdingung der diesjährigen Erd - und Schwepungs - Arbeit wegen Verhöhung und Berdickung des Heppenser Maßerdeichs terminus auf den 28 May , Nachmittags umein Uhr angesetzt worden ist ; so wird solches hierdurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , undkönnen diejenigen , so gedachte Arbeit anzunehmen gewillet sind , sich gedachten Tages und zurbeftimmtenZeit benm Heppenser Waßerdeiche einfinden , die Bedingungen vernehmen , und nachBefinden den Zuschlag gewärtigen . Sis . Jever den 22. Apr . 1795 . Aus der Regierung .



15 ) Mein im Flecken Werne an der Hauptfrake Belegenes 1792 . ardßtentheils von
Brandmanern , aufgeführtes wid mr Handlung bequemes Wohnhaus , biete ich hiemit zum Ver

kauf und falls fich keine Kauflaftive finder solten zur Verbeuruno aus . Unten im Haus sinddrey
Stuben mit Gip. edecken und neuen geßriften Piramiden Ofen , zwei Schlafkammern , eine geräus

mige Küche und gut eingerichtete Speisekammer . Oben ist nur eine Stube , daher der übrige beit

des Bodens unter dem ganz mit Kalk gelegten Brannendach , hinlänglichen Bodenraum giert . Außer
dem hinterm Hause befindlichen und fahr gut befriedigten kleinen Garten , worinn eine Pumpe ſteht

die sehr gutes Waffer aufwirft , ist noch ein Stück Gartenland von einem halben Scheffel Saat aroj,

etwas vom Haufe entfernt , vorhanden , welches , sowohl als das Haus nebst den Begräbniß und

etwaigen Kirchenftänden , jest unter sehr billigen Bedingungen , von mir gekauft und Maitag 1796,
Joh . Fr . Closter .

angetreten werden kann . Berne .
16 ) In Anfebung des von Peter Encken an Jobann Wilhelm Jonßen , verkauften in

Sillenstedter Looge Rebenden Hauses , nebß Zubehörungen , ergebet concurfus creditorum et re

trahentium , und ist terminus praeclufivus zur Angabe bis zum 7. Juny d . I . festgefest worker.

Wornach sc . Jever den 23 . April 1795 . Aus dem Landgerichte biefelbst .

17 ) Der Kriegsrath von Halem will folgende , um Maytag 1796 anzutretende Bacht

Bucke auf 6 8 oder mehrere Jahre aus der Hand vetheuern , als : 1 ) das jest von Johann Hin

rich Müller gepachtete Gut Freyenfelde zum Altenhoben mit 183 Jück Landes , worunter 38 Jud

Pilualand , wozu auch einige aus dem Grünen zu brechene Hämme gegeben werden können , febr

gute Fettweiden , und 3 Juck Reitbraacke auch ein , in völlig wohnbaren Stande feiendes , und

noch zu verbesserndes Wohnbaus befindlich find . Je nachdem sich Liebhaber Sneen , ist der Vers

Heurer erbstia , das Gut im ganzen zu verpachten , oder einzelne Hamme davon zu trennen , oder

auch die eine Hälfte desselben besonders zu bebauen und zu verheuern . Die Bedingungen und

Wertheilung der Länderesen in den beyden legten Fallen , auch der Grundris des allenfals j

bauenden Hauses nebst einer Charte des Gutes find bey dem Secretair Ruder in Oldenburg . Adv.
Rumpfin Dustsenne, AmtsschreiberAhlers su Hartwerden, we de voer Eigenthümer ab
zu Stolbamm einzuleben . 2 ) Die zum Stollhammer Mitteldeich belegene , olim Jickfenfche, don

Eilert Hoting bewohnte Hofstelle mit 110 Jück landes und einem großen in guten Stand zuseßen

den diberhause , welches auch auf etwaiges Berlanzen von der Stelle getrennt und mit eini

gen Jack Landes besonders verheuret werden kann . Es sind bey dieser Stelle 18 Jück neu gewühl
tes Land , und in allem circa 36 Jack Pflugland wobey noch 8 Jick allenfalls aus dem Grünen

gebrochen werden können . Ueberhaupt find fewohl die Ländereyen als auch die , aus einemgut

eingerichteten Wohnhause , geräumigen Berg und einem Backhause bestehenden Gebäude in sche

gutem Zufiande . Die näheren Heuerbedingungen wenden die vorgenannten Männer ebenfal

mitzutheilen die Güte haben , und wollen sich die etwaigen Liebhaber zu einer von benden Pac

tungen baldmöglichst mit ihren Erbietungen bey ihnen oder dem Befizer selbst , zu Stellhamm

schriftlich oder mündlich melden .
Todes Anzeigen .

Die göttliche Vorsehung rief am 28 . Morgens um 8 uhr , meinen geliebten Vater,

Jan Deys , Kaufmann biefelbst , zu sich . Er starb im 80 . Jahre seines tbätigen Lebens , als ein

wahrer Chriß , nachdem er lange an einer ausjebrenden Krankheit gesichet hatte . Ich hattees

fire Pflicht , diefen für mich schmerzlichen Todesfall fåsimtlichen des Verblichenen und meiner

Freunden bekannt zu machen , und bin von deren Theilnahme auch ohne schriftliche Condolent
überzeugt . Die mit meinem feeligen Bater gemeinschaftlich geführte Handlung wird hiedurd
nicht unterbroden , sondern von mir , wie vorhin fortgefest . Amsterdam . Jan Deys,

Es hat der Vorsehung gefaßen , unfere älteste Lechter , Johanna Friedricka 2 Jahr und
7 Morat alt , nach einer dreptägigen Kranth . it , am 3 d . M. aus dieser Weit zu nehmen, undin

eine bessere zu versetzen . Allen die an unfern schmerzhaften Verlust Antheil nehmen , machenwirdie

fes , unter Verbittung aller Bevleidsbezeugungen bekannt . Burhave . Wardenburg u Fros

Meinen Berwandten und Freunden mache ich das am 29. v . M. erfolgte Abkerben
meiner Tochter Sophie Elfabet in einem Alter von 21 Jahren hiedurch bekannt .

Wardenburg .
Oldenburg

Per decretum Regiminis vom 5. May d . J . ift Johann Buckie , Heuerting in Nu
Horn , wegen eines ersten kleinen jedoch einigermaassen qualificirten Diebstahls , der aber größtens
theils restituiret ist , zu 4 wöchiger Gefängnisstrafe , die letten 8 Tage abwechselnd bey Waser
und Brod , comdemniret worden .

Ver decretum Regiminis vom 5. May d. J . find Friedrich Schlüter , und deffen Stief
fohn Friedrich Probft , aus dem Jahder Bohlenhagen , begangener Diessable halber , erkereraut

4 Jahr und letzterer auf unbestimmte Zeit zur Zuchthaus - Strafe verurtheilet .
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